
 

SCN 
CLUBNACHRICHTEN 

 
 
 
  
34. Jahrgang          Nr. 1 Sept. 2015 
 
Mitteilungsblatt  Inserateverwaltung  
des SC Nürensdorf Yvonne Müller   
Erscheint Steinackerstr. 4  
2 mal jährlich 8309 Birchwil  
www.sportclub-nuerensdorf.ch Tel 044 850 57 64 Auflage 200 Ex. 
  

 
 
Redaktion 
Yvonne Müller Steinackerstr. 4 8309 Birchwil  044 850 57 64 Koordinatorin 
nachrichten@sportclub-nuerensdorf.ch 
 
Webmaster 
Christoph Widmer    Bühlwiesenstr. 17    8309 Nürensdorf  044 837 13 32    Homepage 
SCN  
webmaster@sportclub-nuerensdorf.ch     
 
 
Vorstand 
 
Anita Meili Breitenloostrasse 6 8309 Oberwil 044 837 14 51   Co-Präsidentin 
co-praesident@sportclub-nuerensdorf.ch 
 
Glen Hagge Talwiesenstrasse 1 8309 Nürensdorf 044 837 07 93 Co-Präsident 
co-praesident@sportclub-nuerensdorf.ch 
 
Vakant 
aktuar@sportclub-nuerensdorf.ch 
 
Sibylle Peter  Geisshügelstrasse 6 8309 Birchwil 044 836 61 43 Beisitzerin 
sibylle.peter@hispeed.ch 
  
 
Administration 
 
Karin Bleuler Breitweg 11 8309 Birchwil 044 836 64 30 Kassierin 
kassier@sportclub-nuerensdorf.ch 
 
Esther Bosshart Brüttenerstrasse 16 8309 Oberwil 044 836 68 42     Material 
esther.bosshart@gmx.ch                                      
  
Yvonne Müller Steinackerstr. 4 8309 Birchwil  044 850 57 64 Koordinatorin 
nachrichten@sportclub-nuerensdorf.ch 
 
 

Einladung für GV auf 
den grünen Seiten. 



Jahresbericht des Co-Präsidiums 2014 

 
Die Vorgaben aus der GV 2014 waren gegeben, allerdings war, wie bereits schon im 
Jahre 2012, die Durchführung des Jugendlaufs 2014 der eindeutig wichtigste Anlass. 
Obwohl wir uns auf Erfahrungen aus dem ersten, durch den SCN mitgetragenen 
Jugendlauf stützen konnten, zudem mit einem auf in den meisten Positionen gleich 
bleibendem OK; (Anita Meili (OK-Präsidentin), Glen Hagge (Rechnungsbüro), Esther 
Bosshart (Festwirtschaft), Marcel Nigg (Infrastruktur, Rennstrecke etc.), Ursi Brunner 
(Kassier) und als neuer Zuwachs Esti Schnyder (Sponsoring und Wettkampfbroschüre), 
stellte uns dieser Anlass weit mehr auf die Probe, als alle übrigen Aufgaben. Wir 
konnten uns ja wiederum auf die Erfahrungswerte von Ruedi Moser vom Kant. Zürcher 
Turnverband ZTV (Region GLZ, Ressort Jugend), stützen. 
 
Mit ganzen drei OK-Sitzungen vor dem „Jugendlauf Region GLZ“ konnten wir dann am 
06. April bei besten „Sportwetterbedingungen“ diesen Anlass ohne grosse Zwischenfälle 
durchführen. Wirklich schön ist in diesem Zusammenhang auch, dass es keine Unfälle 
gab.  
Nicht nur die OK-Mitglieder in ihren Funktionen konnten sehr erfreut auf eine 
erfolgreiche Durchführung zurückblicken – es ist Anita und mir wirklich ein Anliegen allen 
Beteiligten noch einmal unseren herzlichen Dank für die grossartige Unterstützung 
auszudrücken. Als dann im Herbst feststand, dass der Reingewinn sogar denjenigen 
aus dem Jahr 2012 eindeutig übertraf, war die Freude besonders gross.  
 
Bei den Vorstandssitzungen im vergangenen Jahr nahmen wir uns unter anderem vor, 
die Kosten der SCN-Clubnachrichten zu senken. Ein erster Schritt zur wesentlichen 
Kostensenkung ist nun erfolgt und zwar ist dies vor allem der Einsatzfreude und 
Begeisterung unserer Aktuarin und Redaktorin Yvonne zu verdanken. Die Änderung zu 
früher besteht im Wesentlichen darin, dass das ganze Heft zuerst „online“ gestaltet wird 
und aus der digitalen Version direkt gedruckt werden kann. 
 
Das Ergebnis konnten wir ja bereits schon bei der Ausgabe Nr. 2, Sept. 2014 
begutachten. Unser Fazit: Die Bilder sind deutlich schärfer und auch das Papier ist 
eindeutig besser. Hier gebührt Yvonne ganz sicherlich ebenfalls ein grosser Dank.  
 
Yvonne hat nun aber entschieden, sich ganz auf die SCN-Clubnachrichten zu 
konzentrieren. Die Suche nach einer Aktuarin oder einem Aktuar hat also wieder 
höchste Priorität.  
 
Zurückkommend auf den „schönen Gewinn“ den wir beim Jugendlauf erzielt hatten, hat 
sich der Vorstand entschlossen, dieses Geld in einen einheitlichen Auftritt der Mitglieder 
zu investieren. Ein entsprechender Antrag an der GV 2015 wird folgen. 
 
Wir vom Co-Präsidium wünschen Euch und euren Familienmitgliedern gute Gesundheit 
und viel Glück im neuen Jahr aber vor allem unfallfreie Sportstunden.  
 
 
Euere Co-Präsidenten 
 
Anita Meili und Glen Hagge  



Die Arbeit mit den Kindern macht mir grosse Freude! 
 
Ines Brunner hat nach dem letzten 
Wettkampf im September 2014, die 
Hauptleitung der Geräteturnriege 
übernommen. Edi Weiss wollte schon seit 
langem aus beruflichen Gründen kürzer 
treten. «Ich kann zum Glück nach wie vor 
auf die Hilfe von Edi zurückgreifen, vor 
allem für administrative Abläufe und für 
technische Fragen». 
 
Ines ist in Esslingen im Kanton Zürich 
aufgewachsen. Esslingen ist eine Ortschaft in 
der Gemeinde Egg am Pfannenstiel. Seit 
2006 lebt sie in Birchwil. Ihre Kinder gehen 
hier zur Schule. «Die Arbeit mit Kindern erfüllt 
mich und ist mir auch sehr wichtig». Sie arbeitet als Physiotherapeutin auf selbständiger 
Basis in einer Praxis in Bassersdorf und schon von Berufswegen ist Ihr eine gute 
Körperhaltung  und Bewegung wichtig. 
 
«Im Grindel habe ich drei Jahre Kindertennis unterrichtet und von 2008 bis 2013 das 
Kinderturnen in Nürensdorf mitgeleitet. Durch meine Tochter Janine bin ich dann auf das 
Geräteturnen gestossen. Ich habe im 2008 als Hilfsleiterin angefangen, ohne überhaupt 
irgendwelche Vorkenntnisse vom Geräteturnen mitzubringen. Mit der Unterstützung von 
Edi habe ich rasch die Liebe zu diesem Sport entdeckt. Im Oktober 2008 machte ich die 
5-6 tägige Ausbildung zum J+S-Leiter1», erzählt Ines begeistert. Im Moment hat sie 
genug Hilfsleiterinnen mit Angie Wanner und Sharon Reiser für das Geräteturnen. Für 
die Wettkämpfe brauche sie aber immer wieder Leute. Da die Geräteriege zwei Mal in 
der Woche trainiert, kann es schon mal vorkommen, dass eine Hilfsleiterin wegen 
Krankheit oder Ferien ausfällt. Das ist dann immer ein Problem, da wir vor allem am 
Freitag meistens 25 Kinder auf ein Mal in der Halle haben. Niemand kann überall 
gleichzeitig sein.  
 
Sie wäre froh, wenn sie Hilfsleiter/innen hätte, die vielleicht ein oder zwei Mal im Monat 
regelmässig ins Training kommen. Das wäre für alle eine grosse Entlastung. «Es 
können ruhig Quereinsteiger sein, ausser dem Interesse an Sport braucht es keine 
Vorkenntnisse. Niemand muss Vorturnen oder die Geräte erklären. Es braucht einfach 
jemand, der aufpasst, dass nichts passiert und der Spass an der Arbeit mit Kindern hat. 
Schön wäre es, wenn Eltern von Geräteturner/innen mitmachen würden. Es braucht 
auch immer Betreuer/innen an Wettkämpfen. Die Freude am Führen und Leiten und die 
Zeit dafür aufbringen, sind schon die besten Qualifikationen. Sollte jemand mehr 
Interesse an einem Leiterjob haben, kann man Aus- und Weiterbildungskurse von J+S 
besuchen. Die Kosten werden vom Sportclub zu 100% übernommen. Führung braucht 
es überall. Auch in einem Lebenslauf macht eine Ausbildung von J+S sich gut in einem 
Lebenslauf.  
 
«Mein Ziel im 2015 ist, die Begeisterung für das Geräteturnen weiterhin wecken zu 
können und dass wir gute Ergebnisse von den Wettkämpfen mit nach Haus nehmen 
dürfen.  
 
von Yvonne Müller 



Neuer Hilfsleiter für die Jugendriege 
 
Seit dem Sommer 2014 unterstützt Basil Härri als Hilfsleiter 
die Jugendriege Nürensdorf. Er ist 16 Jahre alt und wohnt 
in der Breite, zusammen mit seinem älteren Bruder und 
seinen Eltern. Basil studiert in Winterthur am Gymnasium 
Büelrain Wirtschaft und Recht. Er gehe gerne an die Uni. In 
welche Richtung er gehen will, weiss er noch nicht so 
genau. Ihn interessiert Architektur (Hochbau) und Jura.  
 
«Ich war selber 5 Jahre in der Jugendriege und es hat mir 
immer Spass gemacht. Deshalb habe ich mich auch 
gefreut, als Martin und Marcel mich gefragt haben, ob ich 
Lust hätte, als Hilfsleiter mitzumachen. Ich war sofort 
begeistert. Es macht mir Freude, zu führen und mein 
Wissen und meine Erfahrungen weiterzugeben und ich 
arbeite gerne mit den Jungs. Ich kann mir auch vorstellen, eine Weiterbildung von J+S 
als Leiter zu machen. Im Moment ist es aber gut so. In meiner Freizeit spiele ich gerne 
Badminton und Volleyball» erzählt Basil begeistert. 
 
Seit einem halben Jahr steht Basil jeden Dienstagabend in der Turnhalle im Ebnet und 
man kann sehen, dass er wirklich ein Talent für Führung besitzt. 
 
von	  Yvonne Müller	  



	  



Die Männerriege im 2014  (zweiter Teil bis 31.Dezember) 

 
Curlingplausch: Do. 30.Oktober  
Siehe spez. Bericht in diesem Heft 
 
Jahresend–Wettkampf: Mo. 24. November  
 

Wie üblich in den letzten Jahren führten wir den «Jahresend–Wettkampf» mit einigen 
trickreichen Geschicklichkeitsprüfungen durch. Das Können alleine gebar noch keinen 
Sieger, es gehörte viel Glück dazu um zu gewinnen. Darum teilten die Siegreichen 
Mannschaften ihren Siegerpreis beim anschliessenden gemütlichen Hock im „Bären“ 
gerne mit den „Verlierern“! 
 
Chlausabend: Mo. 1. Dezember 
 
Um 19 Uhr trafen sich die Männer und Frauen wiederum vor der Ebnetturnhalle um den 
obligaten Nachtmarsch zum Armbrustschützenhüsli in Angriff zu nehmen. Als wir kurz 
nach dem Start beim Haus, wo Ruth und Heinz Meyer wohnen vorbei kamen, wurde in 
den Diskussionen plötzlich die Tatsache erörtert, dass bei Meyers an diesem 1. 
Dezemberabend die Eröffnung der Adventfensterbesuche statt fand. Kurz entschlossen 
wollten wir sie mit einem Besuch überraschen, was uns dann auch sichtlich gelang. Die 
Stube war schon voll mit Besucher/innen und da zwängten wir uns auch noch hinein. 
Wir wurden mit Apéro und Kuchen verwöhnt. Aber nach kurzer Zeit mussten wir uns 
dann leider schon wieder verabschieden, weil der Chlausapéro rief. So bedankten wir 
uns herzlich bei Ruth und Heinz für die Gastfreundschaft und wechselten hinüber zum 
Armbrustschützenstand, wo uns die Chlausmannschaft mit dem Chlausapéro begrüsste. 
Bald schon wurden wir in die warme, schön geschmückte Schützenstube gebeten, wo 
wir vom Chlausteam wieder bestens bewirtet wurden. Der Chlaus war mit uns Männern 
in diesem Jahr sehr zufrieden, sodass der Schmutzli keine Fitzen, nur Päckli verteilen 
konnte. Ich danke der Chlausmannschaft im Namen aller Gäste herzlich für die 
wiederum perfekt organisierte Feier. 
 
Schlussmarsch: Mo. 15. Dezember 
 
Fritz Glesti und Markus Leimbacher organisierten in diesem Jahr den Schlussmarsch mit 
Nachtessen. Um 16:15 Uhr war Abmarsch beim Brüttemer Weiher. Markus und Fritz 
führten uns auf einem mir gänzlich unbekannten Weg, dem Mülibach entlang, durch den 
Wald hinunter nach Neuburg, zum Restaurant Neuburg. Eigentlich hat dieses 
Restaurant am Montag geschlossen, aber Markus und Fritz öffneten es extra für uns. 
Unsere Organisatoren hatten für uns ein super feines Menü ausgelesen: Tessiner 
Gemüsesuppe, Hackbraten an Burgundersauce mit Kartoffelstock und Gemüse. Dessert 
nach Wahl. Wir danken den beiden Organisatoren Fritz und Markus herzlich für den 
gelungenen Abend. 
 
 
Werner Eisenhut 



Die Männerriege begibt sich auf’s Glatteis!  
 
Am Donnerstag, 30. Oktober 2014, erlebten wir alle ein grosses Aha–Erlebnis . 
Denn Curling ist, wie wir rasch erfahren sollten, nicht nur eine Freizeitbetätigung für 
Senioren. Nein, im Gegenteil, dieser Sport erfordert neben einer sehr guten 
Körperbeherrschung, auch eine ausgezeichnete Kondition! Gut, diese Voraussetzungen 
brachten wir alle schon einmal mit! Aber der Reihe nach: Ursi Brunner ist Turnerin bei 
der Fitnessriege, aber nicht nur - Sie ist ein Bewegungsmensch und macht darum auch 
noch aktiv im Curlingclub Wallisellen mit. Weil Peter Winiger das wusste, fragte er Ursi 
an, ob sie eine Curlinglektion für uns Männer organisieren könnte. Gefragt und getan - 
schon bald standen wir auf dem Eis. Nicht ganz, zuerst gab es natürlich eine kurze 
theoretische Einführung durch unsere beiden Instruktoren Peter und Ursi. Sie betonten 
mit Nachdruck, ja keine Löcher in die Eisfläche zu machen. Löcher gibt es dann, wenn 
man sich mit der Hand oder mit dem Knie zu lange auf der Eisfläche abstützt. Weiter 
sollte man die Steine nie anheben, nur schieben oder stossen.  
 
Gut Ausgerüstet mit diesem Wissen, ging es dann auf’s Eis. Dort begannen wir den 
praktischen Teil mit ein paar Grundübungen, (siehe Bild). Dabei merkten wir sofort, dass 
es auf der rutschigen Unterlage gar nicht so einfach ist, einen 20 kg schweren Stein in 
das rund 45 m entfernte, gegenüberliegende Haus zu schieben und dabei erst noch die 
Balance zu halten. Aber weil wir grosse Talente sind, waren wir bald schon so weit, dass 
wir ein Spiel wagen konnten. Mehr schlecht als recht, doch mit grossem Eifer und Elan,  
kämpften wir um jeden Stein. Dabei gab es immer wieder recht seltsame Steinabgaben 
zu bewundern. Als letzte Übung durften wir von der Curling Hogline ins Haus, ca. 7 m 
weit, spielen. Das war wesentlich einfacher als über die ganze Distanz und vor allem 
musste man dabei nicht wischen! Darüber waren wir uns einig, diese Abschlussübung 
hat allen am Besten gefallen. 
 
Wir danken den beiden Instruktoren Ursi und Peter recht herzlich für ihren Einsatz und 
vor allem für die Geduld mit uns Anfängern. 
 
Werner 
 
 

 



Rückblick auf das Birchwiler-Frauenturnerinnen-Jahr 2014  
 
Wir Frauen wollen fit bleiben und haben das Turnen nötiger denn je, daher besuchen wir 
recht fleissig die Turnstunden, die Dora Habegger und Ruth Altorfer unsern 
Bedürfnissen anpassen. Mit ihrem Charme, ihrem Lächeln und erklärendem Vorturnen 
spornen sie uns immer wieder an. Seit kurzem unterstützt Yvonne Müller die Leiterinnen 
ein Mal im Monat. Sie bringt mit Elementen aus QiGong etwas Neues in unsere 
Turnstunden.  
Die Aktivitäten im 2014 heben sich nicht gross ab von denen in den vorhergehenden 
Jahren. Vor den Sommerferien liegt infolge Witterung keine Fitness im Walde drin.  
 
8. September: Es ist dermassen heiss in der Turnhalle, dass niemand Lust zum Turnen 
hat. Da es ohnehin Chilbi ist gehen wir zu Fuss nach Nürensdorf, und verschaffen uns 
dadurch ein bisschen Bewegung. Traditionsgemäss genehmigen wir uns im Zelt der 
Fitnessriege ein Raclette. Der Fussmarsch nach Hause ist prima für die Verdauung.  
 
15. September: Da die Turnhalle heute geschlossen ist, haben wir im Voraus 
abgemacht, einen Spaziergang zu unternehmen. Es geht hinunter nach Bassersdorf, um 
die Ausstellung über dem Bach mit den Gewerbe-Läden - die Attraktion für Bassersdorf - 
zu besichtigen. Anschliessend gemütliches Plaudern im Storchen.  
 
Dienstag, 2. Juli: Turnerinnenreise in den Schwarzwald  
Einmal ein anderes Gebiet kennen zu lernen, sogar die Grenze zu übertreten, waren die 
Beweggründe der diesjährigen Organisatorinnen. Wir wandern gemütlich dem Schluch- 
see entlang, geniessen die Schifffahrt und können nachmittags die hübschen 
Schwarzwaldhäuser mit reichlichem Blumenschmuck bewundern.  
Näheres war im Sportclub Heft 2/13 beschrieben.  
 
Montag, 8. Dezember: Chlausfeier im Waldhüttli 
 
An diesem feuchten Dezemberabend wird ab unserem 
Treffpunkt beim Losmarschieren plötzlich ein anderer 
Kurs eingeschlagen, als wir es uns gewohnt sind. 
Mehrere Privilegierte wissen, dass es nicht in «unsere» 
Waldhütte geht, die Unwissenden wundern sich und sind 
entweder erfreut oder frustiert. Die Organisatorinnen 
Elisabeth W. und Ruth D. haben gute Gründe, die 
bequeme neue Blockhütte Grünenwald in Breite gewählt 
zu haben. Sie verbinden die Chlausfeier mit einem ganz 
speziellen, persönlichen Fest und bereiten in der 
bequemen Küche ein festliches Menue vor.  
 
Mit perlendem Sekt stossen wir auf Elisabeth und Ruth 
an und wünschen Ihnen noch ein langes, glückliches 
Leben. Diese beiden wirken in der komfortablen Küche 
wie zwei Profi-Köchinnen und servieren uns an den festlich 
gedeckten Tischen nach dem Salat ein wunderbares Filet im Teig mit vier 
verschiedenen Gemüsen. Als Elisabeth für die zweite Runde die restlichen Filet 
draussen vor der Hütte holt, stellt sie mit Schrecken fest, dass irgend ein Tier eines der 
Filets angeknappert hat. Die Versuchung war halt gross! Als Menueabschluss 



verwöhnen uns die Köchinnen mit einer grossen Portion selbstgemachten Fruchtsalats 
und einem Früchtecake. Essen ist doch was Schönes!  
 
Die Organisatorinnen haben aber auch an unsere drei Leiterinnen gedacht und ihre 
Verdienste mit einem schönen Schal aus Vietnam verdankt.  
 
Nach lauten Diskussionen und fröhlichem Gelächter sind bereits wieder emsige Hände 
in der Küche tätig. Inzwischen ist der Mond aufgegangen und leuchtet uns den Heimweg 
aus. Das grosse Diner ist das Heimweg-Gesprächsthema und alle sind den beiden 
Köchinnen Elisabeth W. und Ruth D. von Herzen dankbar und schätzen ihre grossen 
Bemühungen.  
 

Montag, 22. Dezember: Die letzte Turnstunde wird in einen Marsch umfunktioniert. 
Wiederum ist Bassersdorf unser Ziel mit gemütlichem Höck im Storchen.  
 
Im Namen aller Turnerinnen danke ich Dora Hofer, Ruth Altorfer und Yvonne Müller, 
dass sie uns mit ihren abwechslungsreichen Turnstunden immer wieder zu turnerischen 
Leistungen motivieren können.  
 

 

Edith Lehmann  



	  



Einladung 
zur 45. Generalversammlung  

	   	  

Montag, 16. März 2015, 20.00 Uhr (Essen um 19.00 Uhr) 
	  

Restaurant Zur Linde, Oberwil 
 
 

Traktanden: 
 
  1. Begrüssung und Apell 
  2. Wahl der Stimmenzähler 
  3. Abnahme des Protokolls der GV 2014 
  4. Abnahme der Jahresberichte 
  5. Mutationen 
  6. Genehmigung der Jahresrechnung und des Revisoren Berichtes 
  7. Anträge 
  8. Jahresprogramm 2015 
  9. Mitgliederbeiträge 
10. Budget 2015 
11. Wahlen:  des Co-Präsidiums 
  des Vorstandes und der Administration 
  der Revisoren 
12. Ehrungen 
13. Verschiedenes 

 
 

Anträge sind schriftlich bis spätestens am 6. März 2015, an die Co-Präsidentin,  
Anita Meili, Breitenloostrasse 6, Oberwil einzureichen. 

(co-praesident@sportclub-nuerensdorf.ch) 
 
 

Um 19.00 Uhr findet das gemeinsame Nachtessen statt. Wie schon an der GV 2014, 
wird es auch dieses Jahr aus dem eigenen Sack bezahlt. Die Familien Bouchor und 
Felber machen uns extra an der GV einen Spezialpreis für die Menüs. Der Vorstand 
freut sich auf ein zahlreiches Erscheinen, um vor der GV gemütlich zusammen zu sitzen 
und zu plaudern. Das Gesellschaftliche ist für den Zusammenhalt des Vereines wichtig. 
Der Wirt öffnet sein Restaurant extra für uns und stellt uns drei Menüs zur Auswahl. 
 
Menü 1: Riz Casimir     Fr. 20.- (Spezialpreis)  
Menü 2: Schnitzel Pommes mit kleinem Salat  Fr. 20.- (Spezialpreis) 
Menü 3: Salatteller      Fr. 20.- (Spezialpreis) 
 
Anmeldung für das Essen bis Mittwoch, 4. März 2015 an: 
 
Ether Bosshart: Tel. 044 836 68 42 oder per E-Mail: esther.bosshart@gmx.ch 
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44. GV des Sportclubs (SCN) Nürensdorf vom 10. März 2014, Restaurant Zur Linde, 8309 
Oberwil 

 

Beginn: 20 Uhr 
 

Anwesend Vorstand:  Anita Meili  Glen Hagge 

    Yvonne Müller  Sibylle Peter 
Administration:  Esther Bosshart Karin Bleuler 

 

Anwesend:    46 Stimmberechtigte (Absolutes Mehr 24 Personen) 

Entschuldigt:    25 Stimmberechtigte inkl. 3 Ehrenmitglieder 
 

Gäste:    -keine/r 

 
Traktanden: 

 

  1. Begrüssung und Appell 
  2. Wahl der Stimmenzähler 

  3. Abnahme des Protokolls der GV 2013 

  4. Abnahme der Jahresberichte 

  5. Mutationen 
  6. Genehmigung der Jahresrechnung und des Revisionsberichtes 

  7. Anträge 

  8. Jahresprogramm 2014 
  9. Mitgliederbeiträge 

10. Budget 2014 

11. Wahlen:  des Co-Präsidiums 

  des Vorstandes und der Administration 
  der Revision 

12. Ehrungen 

13. Verschiedenes 
 

1. Begrüssung und Apell 
 

Anita begrüsst die Anwesenden zu der 44. Generalversammlung des Sportclubs Nürensdorf. 

Absolutes Mehr ist bei 24 Stimmen und das 2/3 Mehr bei 31 Stimmen. 
 

2. Wahl der Stimmenzähler  
 

Romy Stadelmann und Eveline Bänziger wurden als Stimmenzähler einstimmig gewählt. Anita 
bedankt sich bei den zwei Freiwilligen. 

 

3. Abnahme Protokoll der GV 2013 
 

Das Protokoll wird von der GV einstimmig angenommen 
 

4. Abnahme der Jahresberichte 
 

Die Jahresberichte werden einstimmig angenommen 
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5. Mutationen 
 

Karin Bleuler führt die Mutationen durch. Eintritte: Dagmar Laluha (Fitnessriege) Martina Stehle 
(Volleyball) Austritte: Nadja Blaser (Fitnessriege) Michaela Dalla Corte (Fitnessriege) 

Rita Schwender (Leiterin Kinderturnen) 

 

6. Genehmigung der Jahresrechnung und des Revisionsberichtes 
 

In der Erfolgsrechnung erwähnt Karin, dass am Martinimärt und an der Dorfchilbi höhere 

Einnahmen erzielt wurden als erwartet und die Ausgaben für die Startgelder und Kurse sind 

tiefer gewesen als budgetiert. Der Verlust ist dementsprechend geringer ausgefallen. In der 
Bilanz wird neu der Kontostand der Jugendriegen J + S Gelder zusätzlich aufgeführt. Diese 

Gelder sind Bestandteil des Sportclub-Vermögen.  

 

7. Anträge 
 

Es sind keine Anträge eingegangen. 

 

8. Jahresprogramm 2014 
 
Befindet sich in den Sportclubnachrichten auf Seite 24. Anita liegt vor allem am Herzen, dass  

wir genug Helfer haben am Jugendlauf vom 6. April 2014. Die Vorbereitungen sind schon voll im 

Gange. Das Jahresprogramm wird einstimmig angenommen. 

 

9. Mitgliederbeiträge 
 

Karin teilt mit, dass die Mitgliederbeiträge vom STV nicht erhöht wurden. Sie empfiehlt, dass die 

Beiträge in der gleichen Höhe wie im Letzten Jahr sein sollten. Die Höhe des Mitgliederbeitrages 
wird einstimmig angenommen. 

 

10. Budget 
 

Karin hat zum Budget 2015 nicht viel zu sagen, ausser dass der Sponsoring-Beitrag der ZKB  für 
Ausgaben der Jugendförderung ausgegeben werden muss. Die ZKB stellt Sfr. 2'000.- dem 

Sportclub zur Verfügung für diesen Jugendanlass. Vorschläge können gemacht werden, falls 

Ideen oder Anliegen da sind. Sponsorgelder sind bereits Sfr. 2'000.- mehr als im Vorjahr. Das 
ergibt die grosse Veränderung für das Budget 2014 im Verhältnis zum 2013. 

Das Budget wird einstimmig angenommen. 

 

11. Wahlen 
 
Sibylle teilt mit, dass Glen und Anita gerne wieder das Co-Präsidium übernehmen würden. Dies 

wird mit einem grossen Applaus angenommen.  

 
Die übrigen Vorstandsmitglieder bzw. Mitglieder der Administration stellen sich zur Wiederwahl. 

Karin Bleuler (Kassierin), Yvonne Müller (Aktuarin und Redaktion der Clubnachrichten), Esther 

Bosshart (Festkomitee/Material) Sibylle Peter (Beisitzerin),  

 
Revision: Annemarie Stüssi tritt Turnusgemäss aus und Edith Roffler bleibt noch für ein weiteres 

Jahr im Amt als Revisorin. Peter Winiger ist bereit, die Revision zusammen mit Edith zu 

übernehmen. Die Revisoren werden einstimmig gewählt. 
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Leider hat sich auf den Aufruf des Vorstandes für den Vakanten Posten als Aktuar/in niemand 

gemeldet. Yvonne Müller hat die Redaktion der Clubnachrichten von Edith Lehmann 
übernommen und wollte den Posten als Aktuarin abgeben. Leider hat auch der Aufruf von 

Yvonne kein Ergebnis gezeigt. Der Vorstand hoffe, dass sich bald jemand melden wird, um 

Yvonne die Doppelbelastung abzunehmen.  
 

 

12. Ehrungen 
 

Edi freut sich sehr über die Ehrung. Edi tritt aus beruflichen Gründen nach 15 Jahren Hauptleiter 
und 2 Jahren Hilfsleiter von seinem Amt zurück. Er ist stolz darauf Ines Brunner als Nachfolgerin 

zu haben. Ines Brunner übernimmt als Hauptleiterin das Geräteturnen und Edi wird ihr gerne 

nach wie vor unterstützend zur Seite stehen. Für ihn ist der Einsatz für die Jugend 
selbstverständlich.  

 

13. Verschiedenes 
 

Esther Bosshart ist seit 20 Jahren im Vorstand. Anita bedankt sich im Namen des Sportclubs für 
Ihren langjährigen Einsatz und wird mit einem Blumenstrauss geehrt. Esther erhält einen 

grossen Applaus. Glen teilt mit, dass für den Jugendlauf vom 2014 genug Sponsoren gefunden 

wurden. Esti Schnyder hat sich dafür grossartig eingesetzt. Bei den Jugend- und Kinderriegen 
wird es eine Umstellung betreffend der Abrechnung geben. Die Jugendlichen werden neu nach 

Schuljahren abgerechnet. Für Karin gibt es etwas mehr Arbeit, sie ist aber gerne bereit, diese 

Mehrarbeit zu leisten. Danke Karin. 
 

Um die Einsatzpläne für den Jugendlauf zu erstellen, liegt eine Liste auf, damit sich alle 

eintragen können. Marcel Nigg hat den grössten Teil seiner Helfer bereits zusammen.  

 
Der Antrag von Marcel Nigg wegen den Kosten der Clubnachrichten und ob überhaupt ein 

Bedarf dafür besteht wurde vom Vorstand abgeklärt: Da es immer noch einzelne Mitglieder hat, 

die keinen Computer benutzen und auch die Umfrage ergeben hat, dass ein Sportclubheft 
erwünscht wird, hat  Yvonne abgeklärt, wie hoch die Kosten für einen Digital-Druck für unsere 

Clubnachrichten wären. Die Preisdifferenz ist beachtlich und deshalb hat der Vorstand 

beschlossen, mit dem Septemberheft einen Probelauf  mit Online Druck zu starten. Christoph 
fragt, wie die Sponsoren auf die neue Aufmachung der Clubnachrichten reagieren werden? 

Yvonne hat abgeklärt, dass die Clubnachrichten in der gleichen Qualität erscheinen wird wie bis 

anhin. Zudem wird nicht das Heft gesponsert, sondern der Verein. Die Einnahmen für die 

Inserate sollten die Kosten für den Druck der Clubnachrichten zu 100% abdecken, dies war in 
den letzten Jahren nicht mehr der Fall.   

 

Die Kinder vom Kinderturnen können in den einzelnen Riegen schnuppern bevor sie sich 
definitiv für eine Riege entscheiden. 

 

Anita schliesst die 44. GV vom SCN und bedankt sich bei allen Anwesenden für Ihr Kommen.  

 
Die nächste GV findet am Montag, 16. März 2015 statt.  

 

Die GV endet um 20.50 Uhr. 
 

Die Aktuarin:  

Yvonne Müller 



Zahlen_GV2015_CN.xlsBilanz 18.02.15

Sportclub Nürensdorf

Kassierin

Bilanz 2014

Konto-Nr. Konto Saldo

Aktiv Fr. 

1000 Kasse 5.00

1010 Postcheckkonto 84-9261-7 8'546.25

1011 Depositenkonto Postfinance 11'691.75

1020 Privatkonto 1159-0817.114 14'913.05

1021 Sparkonto 3559-8.456803.1 14'967.95

1200 Verrechnungssteuer 0.00

1900 Transitorische Aktiven 0.00

Total Aktiven 50'124.00

Passiv

2200 Clubvermögen 40'242.60

2100 J+S Entschädigung 0.00

2900 Transitorische Passiven 4'881.40

2000 Fond Jugendförderung 5'000.00

Total Passiven 50'124.00

Vermögensausweis per 1.01.2014 33'597.31

Vermögensausweis per 1.01.2015 40'242.60

Gewinn 2014 6'645.29

Kontostand der Jugendriegen

J + S Gelder 31.12.2013 10'326.35

J + S Gelder 31.12.2014 12'144.22

Revisorenbericht 2014

Der Revisorenbericht wird an der 

Generalversammlung vom 16.03.2015 aufliegen.



Zahlen_GV2015_CN.xlsErfolgsrechnung 18.02.15

Erfolgsrechnung 2014 und Budget 2014 + 2015

Budget 2014 Rechnung 2014 Budget 2015 Budget 2014 Rechnung 2014 Budget 2015

Jahresbeiträge 20'000.00 17'371.10 20'000.00

Sponsorengelder 4'500.00 4'560.00 2'500.00

Veranstaltungen generell 800.00 1'417.50 1'000.00

Dorfchilbi 800.00 690.00 500.00

Jugilauf 500.00 7'308.45 0.00

Clubnachrichten Inserate 2'270.00 2'180.00 2'500.00

Zinserträge 100.00 48.10 50.00

Leiterhonorare 11'500.00 11'500.00 11'500.00

Startgeld Riegen 4'250.00 4'028.20 4'366.00

Festkartenanteil 0.00 0.00 0.00

Kurse 1'725.00 330.00 1'650.00

Verbandsbeiträge 7'000.00 6'887.00 7'000.00

Material und Geräte 150.00 0.00 1'000.00

Versicherungen 210.00 283.90 315.00

Büromaterial/Drucksachen 200.00 82.20 150.00

Zeitschriften/Literatur 100.00 15.30 50.00

Telefon/Homepage 150.00 123.80 150.00

Bank-/Postspesen 70.00 72.41 100.00

Porto 600.00 543.80 600.00

Clubnachrichten Druck 3'200.00 1'800.75 2'000.00

Geschenke 300.00 344.00 300.00

Auslagen GV 0.00 0.00 0.00

Kredit z.Vf. Vorstand 1'000.00 918.50 1'000.00

ausserordentliche Ausgaben 0.00 0.00 0.00

Total 28'970.00 33'575.15 26'550.00 30'455.00 26'929.86 30'181.00

Verlust Budget 2014 -1'485.00 

Gewinn Rechnung 2014 6'645.29

Verlust Budget 2015 -3'631.00

30'680.00 26'929.86 30'181.00 30'455.00 26'929.86 30'181.00

Einnahmen Ausgaben



 

Unsere Riegen turnen am:  

____________________________________________________________ 
 

Aktivriege 
 
Existiert zur Zeit nicht infolge fehlendem Leiter und zu wenig Teilnehmern.  

 

 
Frauen Birchwil 
 
Montag 20.00 - 21.15 Uhr Turnhalle Sunnenrain, Birchwil,  
Auskunft: Dora Hofer, Längimoosstr. 4 8309 Nürensdorf 052 345 29 13 
E-Mail: bm.habegger@hispeed.ch 
 Ruth Altorfer, Im Moosrain 4 8185 Rüti/Winkel 044 861 15 49 
E-Mail: ruth.altorfer@gmx.ch 
 

 
Fitnessriege Nürensdorf 
 
Mittwoch 20.15 - 21.30 Uhr Turnhalle Ebnet, Nürensdorf 
Auskunft: Esti Schnyder, Hakabstr. 7 8309 Nürensdorf 044 837 07 56 
E-Mail: esti.schnyder@gmail.com 
 

 
Frauen Nürensdorf 
 
Donnerstag 20.15 - 21.30 Uhr Turnhalle Ebnet, Nürensdorf 
Auskunft: Dora Hofer, Längimoosstr. 4 8309 Nürensdorf 052 345 29 13 
E-Mail:  bm.habegger@hispeed.ch 
 

 

Männer Nürensdorf 
 
Montag  20.15 - 21.45 Uhr  Turnhalle Ebnet, Nürensdorf 
Auskunft: W. Eisenhut, Hofmannspüntstr. 36 8542 Wiesendangen 052 337 09 91 
E-Mail: weisenhut@mus.ch 
 

 

Mixed-Volley Nüeri 
 
Dienstag 20.00 - 22.30 Uhr  Turnhalle Hatzenbühl, Nürensdorf 
Auskunft: Glen Hagge, Talwiesenstr. 1,  8309 Nürensdorf 044 837 07 93 
E-Mail:  co-praesident@sportclub-nuerensdorf.ch 
 
  
 



 
Unsere Riegen turnen am:  

____________________________________________________________ 
 

 
 

Mu-Ki Turnen 
 
Montag 09.15 - 10.15 Uhr  Turnhalle Sunnenrain, Birchwil  
Donnerstag 09.15 - 10.15 Uhr Turnhalle Sunnenrain, Birchwil 
Auskunft: Vroni Bölsterli, Im Waldacher 36 8303 Baltenswil 043 266 06 47 
E-Mail:  boelsterliv@gmx.ch 
Donnerstag 09.00 - 10.00 Uhr Turnhalle Hatzenbühl, Nürensdorf 
Auskunft: Sibylle Peter, Geisshügelstr. 6 8309 Birchwil 044 836 61 43  
E-Mail: sibylle.peter@hispeed.ch   
 

 

Kinderturnen 
 
Donnerstag 16.30 - 17.30 Uhr Turnhalle Ebnet, Nürensdorf 

Auskunft: Alexandra Gubelmann, Müliholzweg 10, 8309 Birchwil                  043 266 37 03
  

E-Mail: Mail:    alexmichi.gubelmann@bluewin.ch  
Monika Bachmann 

  

 

Geräteturnen (Ge-Tu), Mädchen ab 6 Jahren 
 
Montag  17.15 - 18.30 Uhr            ab 6 Jahren Grundschule, Turnhalle Hatzenbühl,Nü  
 17.45 - 20.00 Uhr Wettkampfturnerinnen, Turnhalle Hatzenbühl, Nü 
Freitag 16.30 - 18.30 Uhr Wettkampfturnerinnen, Turnhalle Hatzenbühl, Nü 
Auskunft: Ines Brunner, Geisshügelstr.13   8309 Birchwil            044 813 86 14 
E-Mail:   inesbz@bluewin.ch    
     

 
Mädchenriege Nürensdorf / Birchwil, Mädchen ab 1. Klasse 
 
Donnerstag   17.30 - 19.00 Uhr Turnhalle Hatzenbühl, Nürensdorf  
Auskunft: Christina Zentner, Spitzackerstr.37 8309 Nürensdorf 044 836 96 48 
E-Mail:  marcelzentner@hotmail.com 
  
 
  

Jugendriege Nürensdorf / Birchwil , Knaben 1. bis 6. Klasse  
 
Dienstag 18.00 - 19.30 Uhr Turnhalle Ebnet, Nürensdorf  
Auskunft: Macel Nigg, Hakabstrasse 12 8309 Nürensdorf 044 836 44 29 
E-Mail: marcel.nigg@zuerich.ch  
 Martin Bänziger, Roswiesenstr. 57 8309 Birchwil 044 836 51 21 
E-Mail: martin.baenziger@implenia.com 
 
  
   

Fr. 20.- (Spez.Preis für GV)!



Kinderturnen 2014/15  

Kinder in Bewegung, Kinder voller Freude, Kinder zusammen in der Turnhalle.  

Lachen – Lernen –Leisten  

Diese drei «L» als Leitwörter aus unserer Jugend und Sport (J + S) Aus- und 
Weiterbildung sind uns Leiterinnen sehr wichtig, wenn wir mit den Kindern in der 
Turnhalle stehen. Wir wollen gemeinsam mit den Kindern lachen können, Spass haben! 
Kinder müssen sich bewegen, um sich optimal zu entwickeln. Je vielseitiger und 
regelmässiger dies geschieht, desto positiver wirkt es sich auf ihre körperliche, 
psychische und soziale Entwicklung aus. Kindergerechte sportliche Aktivitäten fördern 
zudem die koordinativen und konditionellen Fähigkeiten. Bei der Vorbereitung unserer 
Turnstunden achten wir darauf, dass die Kinder möglichst viele Grundbedürfnisse, wie 
schaukeln, klettern, rutschen und gleiten, rollen und drehen, balancieren, werfen und 
fangen erfahren können. Die Kinder wählen natürlich am liebsten selbst, an welchen 
Stationen, der Bewegungslandschaft sie turnen möchten. Die Kinder lieben die Musik 
zum Aufwärmen. Wir tanzen, hüpfen und springen dazu. In der Adventszeit konnten die 
Kinder viel klettern, balancieren und schaukeln. Auch mit Würfeln und Memory-Karten 
wählten die Kinder die Stationen aus. Im letzten Quartal haben wir uns auch mit 
Kinderyoga-Übungen auseinandergesetzt. Wir haben die Kerze, den Tisch, das Kamel 
und die Standwaage geübt. Im nächsten Quartal vertiefen wir das Rollen , dazu gehört 
natürlich die Rolle vorwärts! 

Auch dieses Schuljahr dürfen Moni und ich uns an einer motivierten Kindergruppe 
erfreuen. Danke für alle positiven Rückmeldungen und das uns entgegengebrachte 
Vertrauen. Wir wünschen Ihnen ein gesundes, sportliches neues Jahr 2015.  

Die Kinderturn-Leiterinnen  

Monika & Alexandra  



Fitnessriegenreise vom 20.9-21.9.2014 

 

Voller Tatendrang, mit guter Laune und einer Portion Neugierde im Rucksack trafen wir 

uns am Bahnhof in Bassersdorf. Traditionsgemäss wussten wir nicht wo Ines, die 

diesjährige Organisatorin, uns hinführen würde. Mit dem Zug fuhren wir via Zürich nach 

Schwyz und weiter mit der Standseilbahn nach Stoos. Dort angekommen ging es ein 

kleines Stück zu Fuss weiter bis zur Sesselbahn auf den Klingenstock (1935 M.ü.M). 

Das Wetter zeigte sich von seiner freundlichen Seite und bescherte uns neben 

wunderschönen Wolkengebilden eine grandiose Aussicht und auch immer wieder einen 

Sonnenstrahl. Nun endlich konnten wir den Wanderweg unter die Füsse nehmen. Ein 

schöner Gratweg,  der zum Teil gute Trittsicherheit verlangte, führte uns vom 

Klingenstock  Richtung Fronalpstock.  Nach einer guten halben Stunde machten wir 

Rast an einem etwas abseits vom Weg gelegenen Picknicktisch  auf dem Nollen.  Eine 

wunderbare Stelle für die Mittagspause.  

Gut gesättigt wanderten wir weiter Richtung Fronalpstock. Der Weg führte uns hinauf 

über den Huserstock hinunter nach Furggeli. Hier beginnt der moderate Anstieg von 200 

Höhenmetern auf den Fronalpstock. Der Himmel bewölkte sich nun immer mehr und 

liess uns dann doch noch unsere Regenjacken in Gebrauch nehmen.  Oben 

angekommen,  wieder mit  Sonne am Himmel, gings zum Kaffee auf der 

Aussichtsterrasse. Danach begann der Abstieg zur Lauihütte.  Wir wurden von den 

Gastgebern Bernadette und Wisel herzlich begrüsst. Das „Nonplusultra“ stand uns aber 

noch bevor. Zur Freude aller wartete der „Hotpot“ schon auf uns! Wir stürzten uns ins 

Bikini, lockerten unsere Muskeln im 40 Grad-warmen Wasser und genossen dabei ein 

kaltes Cüpli. Im Anschluss an einen feinen Znacht, vielen Gesprächen und fröhlichem 

Geplauder (Bauchmuskelkater garantiert ☺!) sassen wir bis Mitternacht im Stübli. Der 

krönende Abschluss war die kleine Geburtstagsüberraschung für Ines. Nach einem 

spendierten Schlumi schlüpften wir alle gerne in unsere Betten. 

Nach einer eher nassen, teils gewittrigen und windigen Nacht begannen wir den zweiten 

Tag mit einem feinen und reichhaltigen Frühstück. Petrus meinte es an diesem Tag  

nicht so gut mit uns wie am vorherigen. Kurz nach Abmarsch öffnete er die Schleusen 

und liess uns für eine zum Glück kurze Zeit im Regen talwärts Richtung Stoos wandern. 

Unsere gute Laune konnte dies jedoch nicht trüben. Und so packten wir nach der 

Seilbahnfahrt zur Talstation Morschach-Stoos dann auch unsere Regenausrüstung 

wieder ein.Zügig gings weiter abwärts über Waldwege bis nach Brunnen. Am See hatten 

wir genügend Zeit um einzukehren, während wir auf unser nächstes Transportmittel 

warteten. Mit dem Dampfschiff „Uri“ tuckerten wir anschliessend während fast zwei 

Stunden kreuz und quer über den Vierwaldstättersee bis nach Luzern. Im Bahnhof stand 

unser Zug bereits bereit, welcher uns via Zürich wieder nach Bassersdorf brachte.  

Es war eine tolle, gelungene und vor allem lustige Reise. Wir sind gespannt auf die 

nächste und hoffen, wieder dabei sein zu können.  

Kathrin und Barbara	  



	  



Geräteturnen 

Das Turnjahr 2014 haben wir mit einer kleinen Weihnachtsturnshow abgeschlossen. Alle 

Turnerinnen konnten den Eltern und Geschwistern zeigen, was sie können und zum Teil 

neu erlernt haben. Es war ein gelungener und wunderschöner Abend. Ich danke 

nochmals allen Turnerinnen und besonders den Leitern Angi, Edi und Sharon für ihren 

tollen Einsatz und den Eltern für die vielen Leckereien, die wir anschliessend geniessen 

durften. Die Fotos sind vom letzten Wettkampf 2014. 

Sportliche Grüsse  
Ines Brunner 
	  

Kaminfegergeschäft
 Branziring 8
  8303 Bassersdorf
   Tel. & Fax 044/836 63 19 
   Email: zuerbruno@swissonline.ch

Bruno Zürcher



Jahresbericht 2014  Mädchenriege Nürensdorf / Birchwil 
 
 
GLZ Jugend- Hallenwinterwettkampf  29.3.2014 
 
Treffpunkt Turnhalle Gries in Volketswil: 
Traumhaft schönes Wetter durften wir den ganzen Tag geniessen. Janina konnte zum 
ersten Mal als Kampfrichterein eingeteilt werden, weil sie an diesem Wettkampf schon 
nicht mehr altershalber teilnehmen konnte. Olivia machte somit das Aufwärmen mit den 
Mädchen. Ich meldete in der Zwischenzeit unsere Riege zum Wettkampf an und 
bezahlte das Startgeld. 10 Uhr Start der 8 Mädchen Kat. I und K. Die Disziplinen sind 
jeweils frei wählbar. Als erstes absolvierten wir das Medizinballstossen, danach 
Mattenlauf; Kastenweitsprung, Seilspringen 1.Min. Hindernislauf und Wandprellen. Nach 
der sportlichen Betätigung begaben wir uns ins Freie, zum Mittagessen und genossen 
die warme Sonne. 13 Uhr Start der Grossen Kat. G und H. Hier starteten wir zuerst mit 
dem Hindernislauf, Wandprellen, Seilspringen, dann wurde um 14:30 Uhr eine Pause 
eingelegt für die Rangverkündigung der Turnerinnen des Morgens. Die ersten 10 Turner 
werden jeweils vorgelesen. Wir waren immer sehr gespannt, ob es einer von uns gelingt 
unter die 1sten 10 zu gelangen. Tatsächlich gewann Luana Sigrist den 7. Platz, ein 
Jubeln und Geschrei aus unserer Gruppe machte sich breit. Wir gratulieren Luana zu 
Ihrem Erfolg! 
 
Danach ging es weiter mit Kastenweitsprung und Mattenlauf. Zur Überbrückung bis zur 
Rangverkündigung um 16:30Uhr der Grossen wurde eine Stafette durchgeführt.  Alle 
Mädchen sind bis zur Rangverkündigung geblieben und das hat sich gelohnt den Olivia 
Moor hat den sensationellen 4. Platz ergattert, was für eine Freude. Wir gratulieren ihr 
zu Ihrem Erfolg, weiter so! Alles in allem verbrachten wir einen wundervollen Tag 
zusammen.  
 
Jugendlauf in Nürensdorf  Sonntag 6.4.2014 
 
5 motivierte Mädchen liefen beim diesjährigen Jugendlauf in Nürensdorf mit. 
Super Ränge! Wir sind extrem Stolz auf unsere Läuferinnen. 
 
Kat. K :   2. Platz  Luana Calo    Überraschung des Tages! Herzliche Gratulation! 
Kat.  I :   6.  Platz  Delia Calo 
Kat.  I :   7.  Platz Luana Sigrist 
Kat. H : 17. Platz Corina Peter 
Kat. G :   8. Platz Jennifer Hüppi 
Super Leistung Gratulation an Alle! 
 
Jugendsporttag Sonntag 18. 5. 2014 
 
Der Jugendsporttag fand dieses Jahr in Brütten statt. Schon um 7:30 Uhr trafen wir uns 
in Brütten, obwohl wir erst um 9:00Uhr mit dem Fitnessparcours starten sollten. So 
hatten wir genug Zeit den Platz und die jeweiligen Disziplinen anzusehen, uns 
aufzuwärmen und vorzubereiten. Brütten als Austragungsort war für uns neu. Es hat 
allen sehr gefallen und wir würden liebend gerne jedes Jahr in Brütten den 
Jugendsporttag absolvieren. Das Wetter war traumhaft und wir hatten eine 
atemberaubende Aussicht. Wir bestritten am Morgen die 4 Disziplinen Fitnessparcours, 
Lauf 60/80, Hochweitsprung und Zielwurf. Nachmittags Jahrgang 2003 und Jünger 
Jägerball, 2004-2001 Linienball. Die Mannschaften mussten ohne die starken Grossen 



klar kommen und hatten auch viele, neue, unerfahrene Spieler im Team. Da erstaunte 
es nicht, dass wir die ersten zwei Spiele hoch verloren. Zur Freude aller gewannen wir 
das 3te Spiel und das tat allen sehr gut und motivierte enorm. Bis zum Spieletag werden 
wir unsere Teams noch hart trainieren müssen. 
 
Wir gratulieren: 
Luana Siegrist     10. Platz mit Auszeichnung 
Olivia Moor      12. Platz mit Auszeichnung 
Jennifer Hüppi   36. Platz mit Auszeichnung 
Nina Etlin   47. Platz mit Auszeichnung 
 
Jugendspieltag 14. 9. 2014  Sportanlage  Chliriethalle Oberglatt 
 
Zum ersten Mal fand der Jugendspieltag in der Halle statt. In den letzten Jahren war das 
Wetter immer gegen uns und wie das so spielt, hatten wir dieses Jahr strahlenden 
Sonnenschein. Start:  Ball über die Schnur 13:30. Rangverkündigung 16:30. Jägerball 
konnte wegen zu geringer Anmeldungen nicht durchgeführt werden. Auch steht dieser 
Anlass auf wackligen Beinen. Die Jugendspieltag-Organisatoren suchen dringend einen 
Verein und einen Ort, der diesen Anlass durchführt! Wäre echt schade für uns, wenn es 
den Jugendspieltag nicht mehr gäbe! Ja fast hätte ich vergessen, unsere Grossen haben 
wieder Gewonnen. Gratulation!!! Die Kleinen mussten hart kämpfen, aber auch sie 
haben einen guten Platz erreicht. 
 
Kyburglauf  8. 11. 09 
 
6 motivierte Girls starteten am Kyburglauf. Wir durften einen traumhaft schönen Tag 
geniessen .Um 12:30Uhr machten wir ein gemeinsames Aufwärmen und anschliessend 
starteten die jeweiligen Kategorien. Alles verlief entspannt und ruhig. Es war ein 
erholsamer Anlass! Wir gratulieren den Teilnehmerinnen: Corina Peter, Delia Calo, 
Luana Calo, Elhana Alili, Caputo Levia, Lauren Stankay 
 
Chlaushöck 10.12. 09 
 
Unser Jahresabschluss: Wie jedes Jahr liegt eine gewisse Nervosität in der Luft. Unsere 
Übungsstunden verliefen jeweils sehr harzig, nicht nur weil viele Mädchen wegen 
Krankheit nicht proben konnten. Überraschenderweise war die Vorführung gar nicht so 
übel ausgefallen, obwohl die Mädchen welche den Part Trampolin hatten, beide wegen 
Krankheit nicht erscheinen konnten. Spontan übernahmen Corina und Janina diesen 
Part und improvisierten. Zum Lied von Sam Smith, „Stay with me“, wurde eine 
Bodenübung vorgeführt, danach eine Mattenübung auf erhöhten Bänken, mit 
Kerzenvariationen. Zum Lied Roar von Katy Perry die Trampolinvorführung und 
anschliessend eine Darbietung von 3 Mädchen auf dem Schwedenkasten, das ganze 
unter dem Motto Strecksprung, Rollen und Springrollen. Zum Ausklang der diesjährigen 
Mädchenriege genossen wir das Beisammensein bei Suppe, Brot und Leckereien. 
Wir danken den Eltern, welche uns immer tatkräftig unterstützen 
 
Christina und Janina Zentner 
 



	  



Jahresrückblick Mixed-Volleyballsektion 2014 
 

ie bereits im Zwischenbericht geschildert, hatten wir tatsächlich an vier Turnieren teilgenommen. 
Diese fanden in der folgenden Reihenfolge statt, 08. Februar in Tobel, 12 April in Zollikon, 10. 
Mai in Wilen bei Wil und 16. August in Kreuzlingen. Die Erfolge waren recht unterschiedlich doch 

lohnte sich die jeweilige Teilnahme alle mal. 
 

n Tobel waren wir aufgrund der ungewohnten Zusammensetzung mit drei zusätzlichen Spieler/Innen 
nur Letzte geworden. Das besondere des Turniers in Zollikon war ja, das in Kleinfeldern mit 
Zweierteams gespielt wurde. So erklärt es sich auch dass dort ein siebter, dreizehnter, vierzehnter und 

sechzehnter Rang als Schlussresultate auf der Rangliste standen. Das eigentliche Erfolgserlebnis durften 
wir dann ja am Turnier des TV Ägelsee in Wilen bei Will verbuchen, weil wir dort gewannen. Schliesslich 
absolvierten wir dann noch in Kreuzlingen das „XL-Beach Volley“ mit zwei vierer Teams, wobei wir Rang 
11 und Rang 21 von 23 Teams erreichten. 
 

ie Freundschaftsspiele gegen den TV Effrektion und den TV Embrach stellten auch im zweiten 
Halbjahr einen festen Bestandteil unseres Trainings dar. Alle Spiele fanden wie üblich in sehr 
sportlicher, lockerer „Spielbegeisterung“ statt. Bislang wurden wir und unsere Gäste von ernsten 

Verletzungen verschont, was nicht selbstverständlich ist. 
 

igentlich wollten wir im Sommer oder Spätsommer einen Grillabend abhalten. Dieses Vorhaben 
konnten wir aber einfach nicht umsetzen, weil jedes Mal, wenn wir einen Termin vorgesehen hatten 
uns das Wetter buchstäblich im Regen stehen liess. So kam es dann, dass wir im November im 

erweiterten Rahmen (mit den Veteranen vom Volleyballklub) eine sog. „Spaghettata“ im Schlosssaal 
abhielten. Die Stimmung war ausgezeichnet!  
 

ir können also auf ein rundum gelungenes Jahr zurückblicken, wobei ich erneut allen 
Spieler/Innen für ihren sportlichen Einsatz nicht nur in den Trainings und den Turnieren, sondern 
auch denjenigen vom Jungendlauf im Rechnungsbüro danke. Ebenfalls danke ich auch unseren 

Aushilfspieler/Innen, namentlich Michaela, Georgette, Anita N. und Adrian vom TV Embrach und 
Alexander vom TV Effretikon. 
 

eider hatte sich Pius in den Ferien beider Fersen verletzt, sodass er bis auf Weiteres kein Training 
besuchen kann. Wir wünschen ihm natürlich gute und baldige Besserung. Das führt unweigerlich zur 
Feststellung, dass wir unbedingt neue Spieler/Innen werben sollten, denn unserer Turnierteilnahmen 

hängen stark davon ab. Deswegen gehe ich davon aus, dass 2015 für uns nicht nur in sportlicher Sicht 
herausfordernd wird. 
 

it dem Trainingsbesuch kann ich auch dieses Jahr sehr zufrieden sein, wobei ich allen 
Spieler/Innen erneut danke. 
 

 
 
Mit sportlichem Gruss 
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JAHRESPROGRAMM 2015 
 
 

2015 
 
.Jan  
Di. 27 JUGI Eisplausch   Wallisellen 

.März 

Mo. 16.  SCN Generalversammlung Oberwil 
Mi. 18. FNR Curlingplausch  Wallisellen 

Sa. 28. JUGI GLZ Hallenwinterwettkampf  Nürensdorf 

.April 

Sa./So. 11./12.  GETU Kant. Frühlingswettkampf ....... 
So. 12. JUGI GLZ Jugendlauf  Oetwil Geroldswil 

.Mai 

Sa./So. 16./17.  GETU Kant. Gerätewettkampf ....... 
Sa./So.  30./31.  MNB  Jugendsporttag  ....... 

So. e31.  Jugendsporttag  ....... 

.Juni 

Di. 16. JUGI Kletterplausch od. Beachvolleyball Nüri/Kloten 
Sa./So. 20./21.  GETU Kant. Geräteturnerinnentag ....... 

Di.  30. JUGI Vitaparcour Lindau 

.Juli 
Di. 7. JUGI Abschlussanlass ....... 

.August  

Sa./So. 22./23.  GETU Kant. Gerätemeisterschaft ....... 
.September 

Sa./So./Mo. 5.-7. FNR Chilbi Nüeri Raclettzelt Nürensdorf 

Sa./So. 19.-20. FNR Fitnessriegenreise  ....... 

.Dezember 
Mi. 9.12. FNR Schlussturnen   Ebnet 

Mi. 16. FNR Weihnachtsessen  ....... 

An fettgedruckten Veranstaltungen besteht Teilnahme- und Mithilfeverpflichtung. 
Die Generalversammlung ist für alle obligatorisch. Bitte merkt Euch die Daten. 

 

 
 

FNR =  Fitnessriege Nürensdorf   AR =    Aktivriege Nürensdorf/Birchwil  

FrB =  Frauenturnen Birchwil   MNB =    Mädchenriege Nürensdorf/Birchwil     

FrN =  Frauenturnen Nürensdorf   GETU    =    Geräteturnen Nürensdorf  
MR =  Männerriege Nürensdorf            JUGI      =    Jugendriege Nürensdorf/Birchwil   

MV    =    Mixed-Volley Nürensdorf          SCN =    Ganzer Sportclub   

   
 

Ferien 2015: 

Sport: 9.2. - 20.2. / Frühling: 20.4.- 1.5. / Sommer: 13.7. - 14.8. / Herbst: 5.10. - 16.10. 



 
Redaktionelles 

Fitnessriege Neueintritt: Köhler Anett, Anja Wenger 
Austritt: Cassella Maria 
Austritt Passivmitglied: Schellenberg Heidi  
      
Keine Geburten,  keine Hochzeiten,  keine Orden,  keine Todesfälle 

 
 
 
Daten mit eingeschränktem Turnbetrieb 2015 
(Bitte unbedingt Aushang im Schulhaus beachten) 
 
Mi. 24. Juni TH Ebnet Gemeindeversammlung 
Mi. 23. September TH Ebnet Gemeindeversammlung (prov.) 
Mi. 25. November TH Ebnet Gemeindeversammlung 
 
Weitere Daten waren zur Zeit des Redaktionsschlusses nicht bekannt. 

 

 
Zur Erinnerung: Schaut doch ab und zu in die Homepage des Sportclubs: 
                    www.sportclub-nuerensdorf.ch 
 
               Bitte berücksichtigt unsere Inserenten, Sponsoren und Gönner  
    und gibt Euch als Mitglied des Sportclubs Nürensdorf zu erkennen. 
 

****************************************************************** 
    

                 Redaktionsschluss  Nr. 2/2015 
               Montag, 14. September 2015 
                 Bitte um Berichte, Vorkommnisse und  

     Termine für das Jahresprogramm von  

      allen Riegenleiterinnen und Riegenleitern.      

   

*******************************************************************  

         

Sehr geehrte Inserenten 

Für Ihre Treue und Sympathie dem Sportclub Nürensdorf gegenüber danke ich Ihnen 

recht herzlich. Mit Ihren Inseraten unterstützen Sie unseren Verein.   

                                           

 

 


